
P R E S S E - I N F O R M A T I O N

Frankfurt/Köln, Freitag, den 7. Mai 2004

SPEX, die Zeitschrift für Popkultur, kooperiert mit

dem Ausstellungsprojekt "gute aussichten

2004/2005 - junge deutsche fotografie" & bringt

im November 2004 ein Special dazu heraus

"Das finden wir gut.", schreibt Uwe Viehmann, der

Chefredakteur der Zeitschrift für Popkultur, SPEX, in

der aktuellen Mai Ausgabe und meint damit das Aus-

stellungsprojekt "gute aussichten 2004/2005". Dort

werden, erstmals im November 2004 im Naussauischen

Kunstverein Wiesbaden ausgewählte Abschlussarbeiten

aus dem Studienbereich Fotografie der Öffentlichkeit

vorgestellt. Von der Idee begeistert unterstützt SPEX,

die Zeitschrift für Popkultur, Köln, als exklusiver Print-

Medienpartner dieses erste bundesweite Forum für Fo-

tografie-Nachwuchs. Die November-Ausgabe von SPEX

(www.spex.de) wird ein Special mit den ausgewählten

Arbeiten enthalten, dass sowohl der Zeitschrift beiliegen

wie auch während der Ausstellungen verteilt werden

wird. Der Art-Director von SPEX, Mario Lombardo wird,

zusammen mit Josefine Raab, der Initiatorin des Projek-

tes, der Auswahljury angehören. Zusammen mit SPEX

wird daran gearbeitet, weitere Ausstellungsorte für "gu-

te aussichten 2004/2005" zu finden, wobei Köln so gut

wie sicher ist (ab Januar 2005). 

Neben SPEX kooperien bereits die digitale Photo-Agen-

tur f1 online (www.f1online.de) und Akitogo, die Agentur

für Internet- & Mediaapplikationen (www.akitogo.com),

Frankfurt/M., mit "gute aussichten 2004/2005 - junge

deutsche fotografie". Das grundsätzliche Anliegen: Ein

Bindeglied zu schaffen zwischen den Arbeiten junger,

noch unbekannter Fotografen und möglichen Fotogra-

fieverwertern. Bisher haben bereits 14 deutsche Univer-

sitäten und Fachhochschulen ihre Teilnahme zugesagt.

Interessenten wenden sich an Frau Josefine Raab

(raab@wiesbaden.netsurf.de) - Infos & Teilnahmebedingungen:

www.kunstverein-wiesbaden.de; 33 Zeilen mit max. 60 An-

schlägen. Frei zum Abdruck, Beleg freut uns. Infos? Fragen?:

Stefan Becht, T. 069-57 20 55, mail: stefan@stefanbecht.de
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